
Ziel Nr. Zielformulierung Indikator Maßnahmen Zeithorizont Verantwortlich Überprüfung im Rahmen von
1 2026-2028 RAG ext. Audit

int. Audit
Online-Abfrage

2 dauernd SVLFG Unfallzahlen SVLFG

3 dauernd LFB Bericht LFB

4 dauernd WBV, SVLFG
RAG

5 Einhaltung der Vorgaben der EUDR Schulung/Information teilnehmender Bertriebe 2027 RAG int. Audit
ext. Audit

6 2027-2029 RAG int. Audit
ext. Audit

7 Die teilnehmenden Betriebe sollen in der 
Benutzung und Anwendung des 
Geodatenportals Forst Brandendburg 
geschult werden, um so die 
dahinterliegenden Geoinformationen Wald 
nutzen zu können.

Durch gezielte Informationskampagnenen werden die vielfältigen 
Anwendungen des Geodatenportals Forst Brandenburg den Waldbesitzern 
nahe gebracht.

2027-2031 RAG/LFB Audit

Jeder an der PEFC-Zertifizierung tilnehmende 
Forstbetrieb besitzt eien 
Bewirtschaftungsplan, werlcher den 
Anforderungen aus PEFC-1:2020; Kap. 1.1 
entspricht

12: Waldfläche, die nach einen 
Bewirtschaftungsplan, oder etwas 
Gleichwertigem bewirtschaftet wird

a)Im Rahmen einer online-Abfrage wird der IST-Zustand für ausgewählte 
Gruppen erfasst b)Moderne Einrichungsprogramme sollen die Punkte des 
PEFC-Standards berücksichtigen und so genutzt werden können, hierzu soll 
Kontakt  Planungsbüros aufgenommen  werden

Die Zahl an Unfällen, bei der Waldarbeit, soll 
im Verhältnis stetig weiter sinken

Schulung von Waldbesitzern und Unternehmern; Umgang mit der MS soll 
verpflichtender Lehrinhalt der landwirtschaftlichen Berufsausbildung 

30; Häufigkeit von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten in der Waldwirtschaft

Bereitstellung von Informationsmaterial für die Waldeigentümer im Rahmen 
der Betreueng

Die Zusammenarbeit mit forstlichen Akteuren 
in der Region wird gestärkt

a) Regelmäßiger Kontakt mit forstlichen Akteuren

b) Aus- und Weiterbildungsangebote werden durch die RAG-BB unterstützt

Die Verwendung von Saat- und Pflanzgut mit 
überprüfbaren Herkünften (ZÜF, FFV) soll 
vorangetrieben werden

Informationen für Waldbesitzer und Baumschulen werden offensiv zur 
Verfügung gestellt

Im Landeswald soll der hohe Kartierungsgrad 
beibehalten und ausgebaut werden. Eine 
Erhöhung der kartierten Fläche im Privat und 
Körperschaftswald ist ebenso anzustreben, 
wie eine Anhebung der Gesamtfläche auf ein 
weitgehend einheitliches 
Kartierungsverfahren

21: Anteil der durch Standortkartierung 
erfasste Fläche, einschließlich Empfehlungen 
für die Baumartenwahl


